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Den wertvollen Abendmahlskelch, der hier zu sehen ist, hat Papst Franziskus der evangelisch-
lutherischen Gemeinde in Rom geschenkt. Welch ein großartiges und für das Miteinander 
symbolträchtiges Geschenk!  

Was wir beim Abendmahl bekommen, ist allerdings noch viel wertvoller: Es ist das Blut von Jesus 
Christus, das er am Kreuz für uns vergossen hat. Er ist für uns gestorben, damit wir ewig leben können 
in Seinem Reich.   

Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an 
ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben. Johannes 3,16   

Wer an Jesus glaubt, d.h. IHM seine Schuld und sein Leben anvertraut und IHM vertraut, dass ER 
seine Schuld mit SEINEM Blut bezahlt hat, der ist gut dran! Im 1. Petrusbrief steht dazu: Ihr wisst ja, 
dass ihr nicht mit vergänglichen Dingen wie Silber oder Gold von dem sinnlosen Lebensstil 
befreit worden seid, den ihr von euren Vorfahren übernommen hattet, sondern mit dem 
kostbaren Blut eines reinen, makellosen Opferlammes, dem Blut von Christus. 1Petrus 1,18 +19  

Aus der Bibel wissen wir von dem, was Jesus für uns getan hat. Und von all den Kostbarkeiten, die 
Gott uns nun schenken will.   

Die Bibel ist das wertvollste Buch überhaupt. Wir dürfen die Bibel als Gottes Geschenkkatalog lesen. 
Da gibt es nichts Billiges, sondern nur „Markenware“ von höchster Qualität. Und alles trotzdem 
kostenlos!  


